
Wir brauchen einander !

      
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
„Für Selbstbestimmung und Würde“  

  

 
 

 

 
Oktober 2025 

 

 

Herbstfest am 11. Oktober um 14.30 Uhr 
 

Das Infoheft finden Sie auch online auf unserer Homepage!     
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A U S  D E M  V E R B A N D  

 

 

 
Herzlichen Glückwunsch zum 70. Geburtstag! 

 
 
Unser langjähriger Vorstands-
vorsitzender Axel Wittmann 
feiterte Ende September seinen 70. 
Geburtstag – ein besonderer 
Anlass, zu dem der gesamte Verein 
herzlich gratuliert! 
 
Seit 35 Jahren prägt Herr 
Wittmann die Arbeit unseres 
Vereins mit großem Engagement, 
Weitblick und einem 
unermüdlichen Einsatz.  
 
Wir danken ihm sehr für seine 
langjährige Verbundenheit, seine 
Leidenschaft für den Verein und 
seine Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen. Sein Einsatz ist für 
uns alle Vorbild. 
 
Lieber Axel, wir wünschen Dir 
nachträglich alles Gute, 
Gesundheit und weiterhin viel 
Freude an Deinem Wirken – im 
Verein und darüber hinaus! 
 

Der Vorstand 
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N A C H R U F  
 

Wir trauern um unseren ehemaligen sehr geschätzten Fahrdienstleiter 
Udo Kett, der am 15.09.2025 verstorben ist.  
 

Er war ein Mann der ersten Stunde und 
hat den Fahrdienst aufgebaut. Mit 
großer Loyalität und unermüdlichem 
Engagement hat er die gute Vereins-
entwicklung maßgbelich mitgeprägt.  
 

Die Fahrgäste und seine Mitarbeiter 
schätzten seine korrekte, verbindliche 
und höfliche Art. 
 

In Dankbarkeit werden wir ihm immer ein ehrendes Andenken 
bewahren! 

       Die Geschäftsstelle 
 

N A C H L E S E  
 

 

World cup para dance oristano 
 
Als drittes Turnier des Jahres unter dem Dach von Worldability Sport 
trafen sich vom 05. - 07.09. Tänzer*innen aus 20 Nationen in Oristano, 
Sardinien, um sich für eine mögliche WM Teilnahme zu qualifizieren. 
Erstmals wurde während des Turniers eine eigene Kategorie für E-Roll-
stuhltänzer*innen ausgetragen, in welcher auch Annika im Single Free-
style und Single Conventional an den Start ging. Mit ihrer Freestyle Cho-
reographie zu "feelings of a mime" ertanzte sie die GoldMedaille. Im Sin-
gle Conventional fehlte nur ein knapper Punkt für erneutes Gold, sodass 
am Ende eine Gold- und Silbermedaille im Gepäck nach Hause reisten.  
Mit dieser Leistung stehen die Chancen für eine Nominierung zur Welt-
meisterschaft,                                                                                                           … 
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... 
welche im November in Kosice, Slowakei, 
stattfindet, gut und die verbleibenden Wo-
chen können zur optimalen Trainingsvorbe-
reitung genutzt werden.  
Durch die Eröffnung einer eigenen Kategorie 
für E-Rollstuhltänzer*innen ist zukünftig 
eine bessere Vergleichbarkeit stark einge-
schränkter Tänzer*innen, in Abgrenzung zur 
sonst üblichen Class 1, möglich. Dies zeigt, 
Para Dance entwickelt sich weiter, um mög-
lichst allen Menschen mit Behinderungen 
Zugang zum Tanz als Sportart zu ermögli-
chen.  
 

Annika Schmalenberg 
 

A K T U E L L E S  
 

 

Handystammtisch 
 

Sie haben ein Smartphone – aber manchmal das Gefühl, es versteht Sie 
nicht? Sie möchten wissen, wie man Fotos verschickt, Kontakte spei-
chert oder was es mit "Apps" auf sich hat? Dann ist vielleicht ein Handy-
stammtisch genau das Richtige für Sie! Ob Android oder iPhone – ge-
meinsam finden wir Antworten auf Ihre Fragen!  
Geplant ist dieser alle 14 Tage, um sich gegenseitig bei Fragen rund ums 
Handy zu unterstützen. Er richtet sich vor allem an alle, die sich im Um-
gang mit dem Handy unsicher fühlen oder einfach noch dazulernen 
möchten – ganz ohne Druck, dafür mit Geduld, Humor und gegenseitiger 
Hilfe. Da dieser Technikzirkel neu entstehen soll, suchen wir noch eine 
Person, die sich vorstellen kann, die Gruppe anzuleiten oder organisa-
torisch zu unterstützen. Vielleicht kennen Sie sich schon etwas besser 
mit Handys aus oder sind einfach geduldig im Erklären? Dann freuen wir 
uns sehr, wenn Sie sich melden! 

Ihre Begegnungsstätte 
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V E R A N S T A L T U N G E N  
      

 

08. Oktober       14.30 Uhr 
 

Wir für uns: 
Videorückblick „Tagesfahrt zur Sandskulpturen-Ausstellung 

in Prora“ 
    

Wir laden Sie recht herzlich zu einer gemütlichen Runde bei Kaffee & 
Kuchen ein. Herr Schonschadowski möchte Ihnen einen Videorückblick 
der Tagesfahrt zur Sandskulpturen-Ausstellung nach Prora präsentie-
ren. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Begegnungsstätte 

 

11. Oktober   14.30 Uhr 
                                                         
 
 
 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem alljährlichen Herbstfest in das                            
Begegnungszentrum der Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Michael ein! 
Bei einer unterhaltsamen Kaffeetafel wollen wir die bunte Jahreszeit mit 
Ihnen feiern!  
Der modern-senior-chor mecklenburg sowie unser Mitglied Herr Beitz 
am Klavier werden uns musikalisch begleiten und die Tanzgruppe aus 
Siedenbollentin umrahmt den Nachmittag mit flotten Tänzen. Gerne 
können Sie sich auch wieder mit kurzen Gedichten oder Geschichten am 
Programm beteiligen. 
 

→ Eintrittskarten sind in der Geschäftsstelle erhältlich. 
      Kostenbeitrag = 10 € / Mitglieder = 8 €      
 

Anmeldung erbeten bis zum 01.10.2024 
      Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Begegnungsstätte 
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15. Oktober                   14.30 Uhr 
              Am Blumenborn vorgelesen: 
                         mit Frau Lübs  
 

Wir freuen uns, Frau Lübs wieder zu einem literarischen 
Nachmittag bei uns begrüßen zu dürfen. 

 

Seien Sie herzlich eingeladen und lassen Sie sich überraschen!    
 

Ihre Begegnungsstätte 
 

 

18. Oktober        14.30 Uhr 
Kaffeekonzert 

mit Herrn Rau und Herrn Obermair 
  

Liebe Musikfreunde,   
 

am Samstag, den 18. Oktober um 14.30 Uhr ist es wieder so weit. 
Wir freuen uns, dass unsere beliebten Musiker Herr Rau und  
Herr Obermair wieder für uns aufspielen werden.  
 

Wie gewohnt gibt es zu Beginn Kaffee und Kuchen.  
 

Eintrittskarten für Mitglieder können Sie für 8 € in der Geschäftsstelle 
bekommen.  

R. Gaudlitz 
 

 

23. Oktober  16.30 Uhr 
 

 
 

Kein Herbst ohne ein Lichterfest 
in der Begegnungsstätte Blumenborn!  

 
Am 23. Oktober um 16.30 Uhr ist es wieder soweit. Eine Lichter- ... 
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... 
und Feuershow wird unsere Begegnungsstätte Blumenborn wie jedes 
Jahr prachtvoll erleuchten.  
 

Das Lichterfest ist traditionell auch die letzte Möglichkeit im Jahr, Le-
ckeres vom Grill zu speisen.   

Kostenbeitrag = 9 € / Mitglieder = 7 €  
(Getränke und Gegrilltes sind nicht im Preis enthalten). 
 

Ihre Begegnungsstätte 
 
 

30. Oktober                 14.00 Uhr 
 

Das Fest der Geburtstagskinder! 
 

Alle Geburtstagskinder aus den Monaten August, 
September und Oktober sind herzlich eingeladen 
zum Fest der Geburtstagskinder.  
 

Mit Kaffee, Kuchen und einem kleinen Programm 
wird der Nachmittag zu einer gemütlichen Geburtstagsfeier. 
 

Wir freuen uns auf Sie und eine große Geburtstagsrunde! 
 

Ihre Begegnungsstätte 
 

A U S  D E N  B A S I S G R U P P E N  
 

 

                                              

29. Oktober                 14.30 Uhr 
 

Liebe Mitglieder der Basisgruppe Lindenberg! 
 

Die nächste Veranstaltung findet am 29. Oktober um 14.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte statt.  
Mehr erfahren Sie im Extra-Blatt, welches dem Infoheft beiliegt. 

 

Herzliche Grüße, Brygitte Pankow 
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A N K Ü N D I G U N G  

 

 

05. November                 14.30 Uhr 
 

Verabschiedung Frau Millahn 
 

Am 05. November möchten wir unsere Mitarbeiterin Frau Millahn in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschieden. Frau Millahn ist seit 
2020 die gute Seele unserer Begegnungsstätte, verwöhnt unsere Gäste 
mit ihren Köstlichkeiten, bringt Haus und Hof zum Blühen oder steht 
mit Rat und Tat zur Seite.  
 

Alle, die sich an diesem Tag bei ihr verabschieden und bedanken 
möchten, sind herzlich willkommen. 

Ihre Begegnungsstätte 
 

V O N  M I T G L I E D E R N  F Ü R  M I T G L I E D E R  

 

 

„Ich bin ein Boomer – na und?“ 
 

Neulich im Radio sagten sie wieder: „Die Babyboomer gehen jetzt langsam in 
Rente.“ Da dachte ich: „Moment mal, Babyboomer? Wer soll das sein?“  
Und plötzlich fiel es mir wie ein Kronleuchter von der Zimmerdecke: Die 
meinen ja mich! „Boomer“ klingt ja erstmal, als ob einer mit einem Trak-
tor über den Acker brettert oder ein Kater zu heftig niest. Aber nein, es 
soll heißen: Ich bin zwischen 1945 und 1965 geboren, also ein „Kind der 
starken Jahrgänge“. Hätten sie auch gleich sagen können: „Ihr seid halt 
viele.“ Aber nein, auf Englisch klingt es natürlich moderner. Früher war 
ich einfach „Walter, Jahrgang 1950“. Heute bin ich ein Boomer. Morgen 
vielleicht ein „Vintage-Exemplar“ oder ein „Early User of Milchflasche“. 
Und dann gibt’s ja noch die Millennials. Das sind die, die schon als Kin-
der mit einer Spielekonsole in der Hand eingeschult wurden. Und die 
Generation Z, die kann ohne Handy gar nicht mehr aufs Klo – wahr-
scheinlich gibt’s dafür schon Apps. Ich dagegen bin aufgewachsen mit 
Butterbrotpapier in der Schultasche.                                                                     … 
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… 
Bei uns hieß „Cloud“ noch Wolke, und die einzige „App“, die ich kannte, 
war die im Apfelmusglas. Und wisst ihr was? Wenn meine Enkel mal 
wieder sagen: „Opa, du bist echt ein Boomer!“, dann lächle ich nur und 
sage: „Ja, mein Kind, und das Beste daran ist: Ich habe erlebt, wie man 
eine Schallplatte umdrehen musste, um die B-Seite zu hören. Probiere 
das mal mit Spotify!“ Am Ende muss ich sagen: Ob Boomer, X, Y oder Z 
– wir sind alle nur Menschen. Die einen tragen Hörgeräte, die anderen 
Bluetooth-Kopfhörer. Hauptsache, man versteht sich. 

 

Walter Papentin (zusammen mit AI) 
 

 

Was ein Gewusel 
 

Eine kleine Wespe wollte sich ein Nestle bauen 
und schaute bei uns rein. Bald kamen immer mehr 
dazu. Doch wo denn nur? In unserer Balkongar-
tenkiste? Als keine flog, machte ich sie sachte auf. 
Ich konnte nichts entdecken. Alles ruhig in dem 
Teil. Doch flogen sie immer weiter rein und raus. 
Lass sie in Ruhe dacht ich mir. Viel später schaute 
ich nochmals nach aber es war nichts zu sehen. 
Oh, was ist das? Ein Ball von unserem Enkel. Er 
sah so traurig aus, schon sehr platt. Zum Entsor-
gen war er mir zu schade, also überlegte ich, was kann ich damit anstel-
len. Da kam mir eine Idee, mal sehen ob es klappt. Ich schnitt ein kleines 
Stück vom Oberteil ab, stanzte unten drei Luftlöcher rein und füllte Erde 
in den Rest des Balles und habe ein Pflänzchen reingesetzt. Und siehe da 
ein neuer Topf. Den Ball hatte ich so geschnitten, dass der Smiley noch 
zu sehen ist. Und so lächelt er uns täglich an. Die Neugier plagte mich 
und ich öffnete die Kiste. „Wo seid ihr kleinen Flieger nur?“  
Ich schaute rechts, ich schaute links, in die Mitte und es ist keine Einzige 
zu sehen. Sollte ich etwas tiefer nachsehen? Nee, nee das sollte ich wohl 
doch nicht tun. Ich will sie nicht stören. Bei Regen konnten wir beobach-
ten, wie die Familie der Wespen ihr Heim aufsuchte.  

… 
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… 
 
Wenn es kalt wird, sucht sich die Königin ein wärmeres Plätzchen um 
zu überwintern. Die restlichen Wespen versterben. So schließt sich der 
Kreis des Lebens. Und im nächsten Jahr beginnt es von Neuem, denn das 
alte Nest wird nicht mehr benutzt. 

 Mit freundlichen Grüßen 
 Ihre/Eure Christine Hasselmann 

 

Ach und noch etwas Positives: Das Behinder-
ten-WC im Kulturpark ist fertiggestellt. Noch 
ist es sauber und ordentlich. Ich wünsche mir 
sehr, dass es so bleibt. Ein großes Danke an die 
Stadt. Laut telefonischer Info werden die Öff-
nungszeiten ganzjährig dem Sommer und Win-
ter angepasst. Diese Anlage wird vom Regenbo-
genverein bewirtschaftet. Ein Danke dafür.   
 

 

 
Herbststurm 

 
Der Herbststurm zieht durch Wald und Feld,  

er pfeift uns um die Ohren und singt dabei sein Lied. 
 

Er rüttelt an Fenstern und Türen, 
es kling wie ach und je und 

draußen Regentropfen an den 
Fenstern klopfen. 

 

Bunte Blätter reißt er von den Bäumen 
und wirbelt sie umher. 

Sie fallen zur Erde nieder und schmücken Wald und Flur. 
 

Mit freundlichen Grüßen, Josef Wiesner 
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01.  Annerose Schuckmann 

02.  Ole Schokat 

03.  Ruth Zander 

04.  André Landt 

04.  Kirsten Adler 

06.  Cornelia Breindl 

07.  Hildegad Marten 

07.  Dr. Eva Jarmer 

07.  Valerie Zelm 

09.  Ingrid Wurst 

10.  Kristin Heimler 

10.   Gesine Nielsen 

10.  Meike Elias   

13.   Alexander Holz 

14.   Brunhilde Reimer 

14.   Monika Dallmann 

14.   Gerhard Tscherpel 

14.   Johannes Paul 

14.  Hannelore Pfoht 

 

 

 

 

15.   Regina Holzmann 

17.   Stefanie Bredt 

18.   Dagmar Faeth 

18.   Waltraut Mattis 

20.   Bianca Schokat 

20.   Steffen Behnke 

21.   Dietlind Breu 

22.  Stefan Rittgasszer 

22.   Jürgen Wegner 

23.   Petra Jahnke 

24.   Torsten Helm 

25.   Gundula Seite 

27.   Holger Dewitz 

28.   Katrin Rosner 

29.   Jessika Melz 

30.   Monika Ehrenberg 
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Behindertenverband Neubrandenburg e. V. 
Am Blumenborn 23  
17033 Neubrandenburg 
 

Telefon Geschäftsstelle:   368 49 30  
 

E-Mail:         info@behindertenverband-nb.de 
Homepage:   www.behindertenverband-nb.de 
 

Spendenkonto:        IBAN:  DE49 1505 0200 3010 4368 30   BIC: NOLADE21NBS 
 

 

Besuchergruppe 368 49 30  besuchergruppe@behindertenverband-nb.de 

Fahrdienst     
Jahnstr. 104   422 12 12 fahrdienst@behindertenverband-nb.de 

 

Ambulanter Pflegedienst    
Schwedenstr. 2  35 11 62 55 pflegedienst@behindertenverband-nb.de       

Selbstbestimmtes Leben mit Persönlicher Assistenz 
Am Blumenborn 23 35 11 62 54 Bereitschaftstelefon: 01525 611 68 44 

Fach- und Praxisberatung für Kindertageseinrichtungen und Horte 

Am Blumenborn 23 368 47 63  ines.krone@behindertenverband-nb.de 
     gerlind.albrecht@behindertenverband-nb.de 
     ute.voss@behindertenverband-nb.de 

Kita Sonnenschein    

Max-Adrion-Str. 49 469 02 89 kita-sonnenschein 
17034 Neubrandenburg                      @behindertenverband-nb.de 
 

Kita Maja & Willi    

Seestr. 10  582 36 16 kita-maja-willi 
17033 Neubrandenburg                      @behindertenverband-nb.de 

Kita Löwenzahn   

Parkstr. 20   582 36 10 kita-loewenzahn 
17039 Chemnitz   @behindertenverband-nb.de 

Kita Quadenschönfeld  

Quadenschönfeld 50 a 03964 210794  kita-quadenschoenfeld 
17237 Möllenbeck     @behindertenverband-nb.de 
 
 

Kita Zwergenstübchen      kita-zwergenstuebchen 

Zum Gutshaus 8         039601 20959   @behindertenverband-nb.de 
17099 Datzetal OT Salow 
 

Herausgeber des Infoheftes ist die Redaktion des Behindertenverbandes Neubrandenburg e.V. 
Für den Inhalt der namentlichen Beiträge trägt die Redaktion keine Verantwortung. 
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